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ner nach Schwelln und 11. Biuholö nach Telgte, 12. Wiesicke 
in Lemgo nach Werl, 13. Nordmeper in Jserlohn nach Güters- 
loh, 14. Hapig in Münster nach Oelde und 15. der Zollamts­
assistent Schmidt in Gionau nach Lengerich:

zu Hauptamtsassisteuten wurden befördert bezw. als solche versetzt: in 
gleicher Eigenschaft die HAA. Holländer in Jserlohn nach Lipp- 
stadt und Nordmann in Münster nach Vreden, die Steuerauf­
seher Stertkamp, Hesping, Pape und Hinrichs nach Dortmund, 
Schaake und Roth nach Jserlohn, Spelsberg und Scheifers 
nach Minden, Grate und Heyne nach Münster, Körte nach 
Lemgo, Gorges nach Vreden und der Grenzanfseher Meßler 
nach Rheine, der StAA. Neweling in Mitten in gleicher Ei­
genschaft nach Hagen und der Steneranfseher Maßolle znm 
StAA. in Mitten;

in der Nheinprovinz
pensionirt: der Steuereinnehmer I Neugebauer in Bonn;
befördert oder versetzt: in gleicher Eigenschaft die OStK. 1. Glau- 

bitz in Neust nach Coblenz, 2. Papst in Düren nach Neust, 3. 
Diell in Coblenz nach Düren, 4. Grillo in Bergheim nach St. 
Johann-Sarbrücken, 5. Brendel in St. Johann-Saarbrücken 
Bergheim und 6. Nennig in Bensberg nach Mülheim a. Rh.:

zu Ober-Kontrol-Assistenten wurden befördert, bezw. als solche versetzt: 
die HAA. in Cöln : 1. Schalter nach Mülheim a. Rh., 2. Stein­
bart nach Siegbnrg, 3. Wartenberg nach Wipperfürth, 4. Hom- 
berg nach Jülich, 5. Pfasf nach Neust und 6. Mühlenkamp 
bleibt in Cöln, 7. von Westerhagen in Coblenz bleibt daselbst,
8. Klein in Düsseldorf bleibt daselbst, 0. Lanz in Crefeld nach 
Rhehdt, 10. Elvert in Elberfeld nach Barmen, 11. Ringe in i 
Elberfeld nach Lennep, l2. Ulrich in Saarbrücken nach Nener- 
bnrg, 13. Harbert in Kaldenkirchen nach Mörs und 14. der 
Grenzanfseher Sommer in Emmerich nach Crefeld (1—14 Rhein- ^ 
Provinz), 15. von der Hehden in Cöln nach Jbnrg (Hannover),
16. Robischon in Aachen nach Hechingen, 17. .Krüger in Duis­
burg nach Nenzelle, 17. Heinse in Düsseldorf nach Eberswalde,
10. Dehnen in Aachen nach Lippehne, 20. Hellwig in Trier 
nach Forst und 21. Kerntt in St. Johann nach Schönfliest, 22. 
der Zolleinnehmer 1 von Notz in Ellen nach Neustadt a. W.,
23. der Grenzanfseher Krippendorf nach Golßen (17 bis 23 
Brandenburg), die HAA. 24. Mothill in Kaldenkirchen nach 
Rogowo und 25. Eymann in Coblenz nach Tarnowo (Posen),
26. Schlegel in Cöln nach Delitzsch, 27. Wernecke in Cöln nach 
Einleben, 28. Freund in Duisburg nach Zörbig rrnd 20. Knothe 
in Aachen mach Salzwedel, 30. der Assistent' Lampe bei der 
Provinzial-Stenerdirektion in Cöln nach Gräfenhainichen (26 
bis 30 isachsen, die HAA. 31. Umbach in Aachen nach Labes 
und 32. Oertcr in Trier nach Pollnow (Pommern), 33. Noth­
nagel in Emmerich nach Koberwitz, 34. von Schröder in Em­
merich nach Reichenbach, 35. Westenbcrger in Kaldenkirchen 
nach Polkwitz, 36. Breddin in Kaldenkirchen nach Neumarkt,
37. Schumann^ in Düsseldorf nach Nieskh, 38. Hannibal in 
Aachen nach ^Sohran, 30. Lütkemeper in St. Johann nach 
Krappitz, 40. Schulz in Rittershansen nach Neu Mittelwaldc,
41. Schwerbrock in Wesel nach Breslau, 42. der Assistent Kraft 
bei der Provinzial-Stenerdirektion in Cöln nach Benthen (33 
bis 42 Schlesien);

l. der Assistent Broschell bei der Provinzial-Stenerdirektion in Cöln 
als HAA. nach Nenwied, die HAA. 2. Schilling in Kaldenkir­
chen, 3. Meindorf in Cöln und 4. Brüsselbach in Elsdorf, 5. ^
der Kanzlist Kreuzer und die Steneranfseher 6. Kopitsch, 7. 
Blume, 8. Fischer, 0. Bertrams, 10. Lang und 11. Kluge zu 
Assistenten, 12. der Kanzlist Sprung zum Kanzleiinspektor und 
die Steneranfseher 13. Meißen und 14 Höfner zu Kanzlisten 
bei der Provinzial-Stenerdirektion in Cöln;

der Stenereiimehmer I Günther in Sobernheim in gleicher Eigenschaft 
nach Sensbnrg, die Steneranfseher Lehers zum Steuereinneh­
mer I in Rcmschcid und Fandrey znm Zolleinnehmer I in El­
fen, die Grenzanfseher Kaptnller znm Steuereinnehmer I in 
Herborn, der Steuereinnehmer II Frenz in Gemünd, zunr 
Steuereinnehmer I in Sobernheim der ZAA. Eicke in 
Straelen als Steuereinnehmer II nach GemüiG, als Zoll- 
einnehmer II der Steneranfseher Barchewitz nach Scherpensee 
und der Grenzanfseher Kretschmer nach Rothwasser, als StAA. 
die Steneranfseher Köhler nach Barmen, Schwand! nach Bonn; 
Klein nach Mülheim a. Ruhr und der Grenzanfseher Becher 
nach Rees, als ZAA. die Steneranfseher Arnowitz, Keßler und 
Nenser nach Herbesthal, der Steneranfseher Dobelke znm Thor- 
kontroleuer in Ehrenbreitenstein;

zu Hauptamtsassisteuten wurden befördert bezw. als solche versetzt: in i 
gleicher Eigenschaft Scholz in Coblenz nach Aachen. Bielhans 
in Aachen nach Cöln, Gossow in Emmerich nach Cöln, Zeumer 
in Cöln nach Uerdingen, die Zolleinnehmer II Schmehl in 
Scherpensee! nach Kaldenkirchen und Frick in Rothwasser nach 
Zeitz (Sachsen), der StAA. Kolshorn in Bonn nach Cöln, die 
ZAÄ. Rnpp in Altinünsterol (Elsaß) nach Duisburg, Knapp 
und Rohde in Herbesthal nach Aachen, Dohmen in Herbesthal 
nach Neuß, der Thorkontrolcur Schwalb in Ehrenbreitenstein 
nach Coblenz und die Steneraufseher Kunz, Wegeiwr, Cremer

nach Aachen, Herffs, Vorköper, Boltmer nach Emmerich, Am- 
mon nach Kaldenkirchen, Gadomskp, Jonas, Zoch nach Coblenz, 
Gallisch, Werner, Gernll, Pütt, Klein, Wintrath, Bierwagen, 
Großfohann, Rohde nach Cöln; Walter, Renzi, Düx nach Cre­
feld, Kühn, Hilgendorf nach Crenznach, Elßig, Clamroth, 
Brückner nach Duisburg, Haupt, Kohl, Thom nach Düsseldorf, 
Barthels, Ciper, Madel nach Elberfeld, Frädrich, Dobrosinski, 
Gans nach Rittershansen, Gotlschalk nach Elsdorf (Nenß), 
Dröscher nach Nenwied, Haase, Schorlepp, Bannier nach St. 
Johann-Saarbrücken, Nieß, Späte nach Trier, Müller nach Uer­
dingen, Webendörfer nach Wesel, die Grenzanfseher Abraham 
nach Wesel, Helbing nach Eleve, Schurig, Feldkamp, Stahl, 
Dörck nach Emmerich, Zippel, Mühr nach Aachen, Schwane- 
beck, Engels und Terjnng nach Kaldenkirchen, die Stenerauf­
seher Köhler nach Nordhorn (Hannover), Salomon nach Nord­
hansen (Sachsen), Plünzke nach Neidenbnrg, Metze nach Fried­
land, Blume nach Gnmbiunen, die Revisionsanfseher Fitzau 
nach Tilsit, Günther und Hardenberg nach Stettin, Stenerauf­
seher Jsbary nach Swiuemüude, Wendt nach Stettin, Sonde­
mann nach Colbergermünde (Pommern), der Revisionsanfseher 
Nieter und Steneranfseher Kneisler nach Berlin.

2. Orden s verleih u n g.
Dem Generaldirektor der indirekten Steuern, Wirklichen Geheimrath 

Hasselbach, wurde die Annahme des Großkrenzes des großher­
zoglich Badischen Ordens vom Zühringer Löwen gestattet.

Bayern.
Bewilligt: dem OZJ. des Hanptzollamtes Lndwigshafen, Heule, 

behufs Uebertrittes in den Reichsdienst die Entlassung aus dem 
bayerischen Staatsdienste;

pensionirt: der HZAB. Brenl in Augsburg und der HZAB. Bog- 
ner in Schweinfnrt auf die Dauer eines Jahres, sowie der H.- 

ZAK. Bnrkhardt in Würzbnrg:
versetzt: den OZJ. Böbm in Fnrth a. W. an das Hanptzollamt Ro- 

senh.im, der HZAB. Vogel in Landan in gleicher Dicnsteigen- 
schaft an das Hanptzollamt Augsburg, der HZAK. Stnbenranch 
in Memmingen in gleicher Diensteigenschaft au das Hanptzoll- 
Nürnberg, der Zvllrechnnngskommissariat verwendete Haupt- 
zollamtsoffizial Rist an das HZA. München und der Offizial 
dieses Amtes Wolker in das Zollrechnnngskommissariat, der 
Anfschlageinnehmer Rath von Bohenstranß nach Windsbach und 
der Steneranfseher Pfaff von Schleißheim nach München, der 
HZAA. von Gender von Lindau nach Nürnberg; 

befördert: znm OZJ in Lndwigshafen a. Rh. den HZAB. Bau­
mann dortselbst und znm OZJ. in Fnrth a. W. den HZAB. 
Hohenberg in Bahrenth, zu HZAB. und zwar bei dem Hanpt- 
zollamte Baprenth der HZAK. Halenke iti Passan, bei dem 
Hanptzollamte Schweinfnrt der HZAK. Herzog dortselbst, bie 
dem Hanptzollamte Landan der HZAK- Prenitzer in Nürnberg 
und bei dem Hanptzollamte Lndwigshafen a. Rh. der HZAK. 
Horn in Waldsassen, zu Hanptzollamtskontrolenren und zwar 
bei dem Hanptzollamte Memmingen der Hanptzollamtsoffizial 
Meier in Fnrth a. W., bei dem Hauptzollamte Schweinfurt der 
Zollverwalter Müller in Kufstein, bei dem Hauptzollamtc Pas- 
son der Hanptzollamtsoffizial Halenke dortselbst und bei dem 
Hanptzollamte Waldsassen der GrOK Pfeffer in Waldmünchcn, 
sodann den GrOK. Mair in R-nchenhall znm ZJ. in Eisen­
stein mit dem Range eines HZAK; 

ernannt: der Zollassistent Maurer in Passau zum Hanptzollamts­
offizial dortselbst, der ZA. Lederer in Passan zum Zollverwal­
ter in Kufstein und der ZA. Knoll in Fnrth a. W. znm Haupt- 
zollamtsoffizial dorselbst, der Steuerausseher Lobenweiu iu 
Münckwu zum Aufschlageiunehmer in Vohenstrauß, zu Assisten­
ten die geprüften Zolldienstadspiranten, Zollpraktikanten Sturm 
z. Z. zu Kissiugeu in München, Gruber von Regensbnrg in 
Passan und Röhrl in München daselbst, Revisionsanfseher 
Schmitt von Furth i. W. in Nürnberg und Juug vou Eger 
iu Liudau, uud Zollpraktikaut Recknagel von München nach 
Passan.

berufen: der Zollinspektor Karl Graf vou Bothmer in Eisenstein 
zum Zollrechuungskommisfür und der Zollrechnnngskommissär 
Lurz znm HZAK. in Würzbnrg, der OZK. Hoffmann in 
Schweinfnrt als Zollverwalter an das Ncbenzollamt Knlmbach; 

verliehen: den als Stationskontrolenr fungirende ZJ. Heumann in 
Lübeck und Mehrl in Breslau den Rang von HZAB.; 

gestorben: der ZV. Brückt in Knlmbach und der Austchlageinnehmcr 
Walbrnnn in Falkenstein.

Württemberg.
üeb ertragen: die erledigte Kontroleursstelle bei dem Hanptzollamt 

Friedrichshafen dem Kanzleihilfsarbeiter Fünfer bei dem bei' 
dem Stcnerkollegium, das erledigte Nebenzollamt I Langenar- 
gen dem HZAA. Bee in Friedrichshafen;


